
Sommer Camp in Enge vom 22. -  25.07.2024 
 
Am Montag trafen 37 Kinder in Enge ein. Zu Beginn des Tages gab es ein gemeinsames Aufwärmen, gefolgt von friesischen 
Kennenlernspielen. Anschließend wurden die Kinder in zwei Gruppen aufgeteilt. Eine Gruppe widmete sich dem nachhaltigen 
Basteln, indem sie alte Milchtüten und Plastikflaschen bemalte und verzierte. Die andere Gruppe spielte verschiedene Spiele in 
der Halle, darunter das beliebte Spiel „Pommes digga Pommes“. Nach einem gemeinsamen Mittagessen wechselten die 
Gruppen: Die Bastelgruppe ging zum Spielen in die Halle und die Spielgruppe widmete sich dem Basteln. Am Nachmittag gab es 
eine Schwimmeinheit und zum Abschluss selbstgemachte Waffeln, bevor die Kinder abgeholt wurden. 
 
Am Dienstag begann der Tag mit Yoga- und Tanzübungen zum Aufwärmen. Danach fuhren die Kinder mit dem Bus nach Hörup 
zur „James Farm“. Dort wurden sie wieder in Gruppen aufgeteilt. Eine Gruppe erhielt eine Führung über den Hof, besichtigte die 
Käserei, den Kuhstall, die Melkkammer, den Schweinestall und den Hühnerstall. Die andere Gruppe nutzte die Zeit auf dem 
Spielplatz. Anschließend gab es eine Verkostung von Käse und Wurst. Nach der Rückfahrt nach Enge fand das Mittagessen statt, 
und danach wurde das Basteln vom Vortag abgeschlossen. Am Nachmittag trainierten die Kinder verschiedene Elternspiele in der 
Halle, wie Tauziehen, Ringe werfen, Brennball und Völkerball. Der Tag endete mit einer Abschlussrunde. 
 
Der Mittwoch begann erneut mit einem Aufwärmen, gefolgt von einem Spaziergang zum GreenTec Campus. Dort wurden die 
Kinder in zwei Gruppen eingeteilt. Die erste Gruppe nahm an einer Informationstour über den Naturpfad teil, bei der Pflanzen 
und Tiere auf dem Campus erkundet wurden. Zudem konnten sie Aktivitäten wie Wikinger-Schach, Paddeln, Volleyball, Billard, 
Tischtennis und Tischkicker ausprobieren. Zum Mittagessen gab es eine vegetarische Mahlzeit. Danach tauschten die Gruppen. 
Die zweite Gruppe erfuhr Interessantes über das Solarfeld, Notrettung, Feuerwehr und Brandschutz, den autonomen Bus „Emile“ 
sowie das Rechenzentrum und Themen wie Luft und Treibhaus. Anschließend marschierten alle gemeinsam zurück nach Enge, 
wo der Tag mit Spielen und einer Abschlussrunde endete, bevor die Kinder abgeholt wurden. 
 
Am Donnerstag startete der Tag mit einem Aufwärmen. Danach begaben sich die Kinder auf eine Fahrradtour durch die 
Landschaft bis nach Klockries zur Biogasanlage der Gebrüder Oldsen. Anschließend führte die Tour weiter zum Andersen-Hüs, wo 
eine Mittagspause mit Butterkuchen gemacht wurde. Nach der Rückfahrt nach Enge fand ein gemeinsames Grillen mit den Eltern 
und Kindern statt. Dabei gab es auch Elternspiele, und der Tag endete mit einem gemütlichen Beisammensein und einer 
Abschlussrunde. 
 
Friesisch/Kultur:  
Fahrradtour zur Biogasanlage in Klockries mit friesischer Führung und anschließenden Picknick im Andersen- Hüs, Kennlernspiele 
auf Friesisch, Verhaltensregel am Essenstisch auf Friesisch erklärt z.B. tunk etc., Waffeln backen, Landwirtschaftliche „Kultur“ auf 
der „James Farm“. 
 
Nachhaltigkeit: 
Bastelangebote Plastikflaschen leere Milch und Safttüten als auch leere Konservendosen, Busfahrt nach Hörup zur „James Farm“ 
als Nachhaltiges Unternehmen, Wanderung zum „GreeTec Campus“ als Nachhaltiges Gelände und Unternehmen, 
Nachhaltigkeitspfad, Fahrradtour zur Biogasanlage.  
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